
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 17.00 Uhr 
Personalrestaurant ehemaliges Kantonsspital (Vereinslokal 

Türkischer Verein Zug), Artherstrasse 27, Zug 

Referat von Dr. lgnaz Civelli, Staatsarchivar 

«Platz wäre in der Dependance bequem» 
Zivil- und Militärinternierte im Kanton Zug im Ersten Weltkrieg 

Während des Ersten Weltkriegs (1914-1918) wurden im Kanton Zug rund 200 Zivil- und Militärinternierte 

beherbergt. Diese waren im Hotel Schönfels auf dem Zugerberg, im <<Kurhaus11 in Walchwil und im 

Bürgerspital in Zug untergebracht. Dabei war Zug einer der ganz wenigen Orte in der Schweiz, wo gleich­

zeitig Internierte von verfeindeten Kriegsparteien einquartiert waren - im Bürgerspital sogar im selben 

Gebäude. 

Dr. lgnaz Civelli ist Staatsarchivar des Kantons Zug. In seinem Referat schildert er, woher diese Inter­

nierten kamen, weshalb sie nach Zug gelangten, wie ihr Alltag aussah und wie sich das Zusammenleben 

mit der Zuger Bevölkerung gestaltete. 

Buchvernissage TUGIUM 33/2017 

Das Referat von Dr. lgnaz Civelli findet aus Anlass der Buch­

vernissage TUGIUM 33/2017 statt. Das Jahrbuch TUGIUM berichtet 

über die Tätigkeit des Staatsarchivs Zug, des Amts für Denkmal­

pflege und Archäologie, des Museums für Urgeschichte(n) und des 

Museums Burg Zug. Forschungsbeiträge orientieren über neue 

Erkenntnisse zur Archäologie und Geschichte des Kantons Zug. 

Programm 

Das neue TUGIUM Dr. Beat Dittli, Redaktor TUGIUM 

Referat Dr. lgnaz Civelli, Staatsarchivar 

Würdigung Regierungsrat Stephan Schleiss, Direktion für Bildung und Kultur 

Apero 

Wir freuen uns, Sie zur Präsentation des neuen TUGIUM, zum Referat 

und zum anschliessenden Apern begrüssen zu dürfen. 

Redaktionskommission TUGIUM 

Kanton Zug 


